
Pfarreiengemeinschaft  
Bergisch Gladbach-West 

www.kath-kirchen-gl-west.de 

 

 
Sie erreichen ... 

 
das Seelsorge-Team 
Pfr. Wilhelm Darscheid, Leitender Pfarrer  244596    wilhelm.darscheid@erzbistum-koeln.de 

Pfr. Thomas Biju  9790567 thomas.biju@erzbistum-koeln.de 

Diakon Meinolf Sprink  1882434  meinolf.sprink@erzbistum-koeln.de 

Pastoralreferentin Christiane Kurth  9277415  christiane.kurth@erzbistum-koeln.de 
 

 
die Verwaltungsleitung 
Tanja Hilberg         2512580 / 0174-9904616 tanja.hilberg@erzbistum-koeln.de 
 

 
das Pfarramtssekretärinnen-Team 
Irmgard Kinzel, Melanie Schmitt und Bernadett Widdig  
 

 
an fünf Werktagen unsere Büros 

 

per Telefon  55452  

 
und E-Mail   buero@stclemens-paffrath.de 

 

Montag bis Freitag von 9:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 17:00 Uhr 
   

Aufgrund der Gefährdung durch den Corona-Virus entfallen  

seit Dienstag, 17.03.2020, bis auf weiteres die Öffnungszeiten  
des Pastoral- und der Kontaktbüros.  

 

 

 
 

 

                            
Pfarreiengemeinschaft 

       Bergisch Gladbach-West 
Herz Jesu  St. Clemens  St. Konrad 

aktuelles 
Nr. 31/2020 
vom 01.08. - 09.08.2020  

In den letzten Wochen und Monaten hat sich unglaublich viel verändert. 

Das, was wir für alltäglich gehalten haben, war es plötzlich nicht mehr. 
Dies hat auch unsere Kirchen stark betroffen, Gemeinde und Glauben 

mussten plötzlich ganz anders gelebt werden. 
In den Ferien bin ich dazu gekommen, den Leitartikel der Zeitschrift Pu-

blik Forum (10.07.2020) zu lesen: „Der Gott von gestern. Warum die Kirchen in der 

Krise sprachlos sind“. Dieser Artikel hat mich sehr bewegt und die Fragen, die er auf-
wirft, begleiten mich seitdem. Es geht um unsere traditionellen Vorstellungen von 

Gott, über die die Autorin, Frau Dr. C. Bundschuh-Schramm (Pastoraltheologin im 
Bischöflichen Ordinariat der Diözese Rottenburg-Stuttgart) feststellt, dass sie spätes-

tens seit der Klima- und Corona-Krise für viele Menschen nicht mehr stimmig sind. 
Die Suche nach neuen adäquaten Antworten ist ein Prozess, der gerade erst begon-

nen hat und erst in Anfängen zu erkennen ist, der aber breitgefächert auf allen Ebe-

nen laufen muss. 
Eine erste Antwort der Theologie auf die Glaubensfrage könnte lauten: „der Glaube, 

dass Gott im Kommen ist – nicht großmächtig vom Himmel und nicht sich durchset-
zend auf der Erde, sondern in jeder Situation, die etwas anderes als das Gewohnte, 

etwas Neues oder Fremdes und gerade deshalb Herausforderndes bereithält“; oder 

mit den Worten von Michael Schüssler „Gott ist für uns nicht der immer gleiche, son-
dern der, der immer neu mit uns beginnt, (…) der mit uns in jedem Ereignis wieder 

neu beginnen will“. Ein solcher Ansatz wird nicht nur unser Gottesbild verändern, 
sondern auch unseren Umgang mit Herausforderungen und vor allem globalen und 

persönlichen Krisen. Hier Gott zu entdecken und ihm Raum zu geben, liegt dann in 
unserer Verantwortung. Wie gesagt, begleitet mich dieser Artikel und Ansatz in den 

letzten Tagen intensiv und vielleicht kann der Gedanke ja auch für Sie ein Anstoß 

sein, noch einmal ganz neu über Gott und Glauben nachzudenken. 
„Die Antwort der Theologie ist noch nicht fertig. Sie kann auch nicht mehr an 

Schreibtischen entstehen, sie muss zur ,Leutetheologie‘ (Monika Kling-Witzenhausen) 
werden, zum Gespräch unter Leuten, die sich mit Gott beschäftigen, die Gottes Spur 

entdecken, darüber denken und sprechen wollen.“ 

 
Wie schön, wenn wir heute damit anfangen könnten. 
 

Christiane Kurth, Pastoralreferentin 



Infos 

Gottesdienste in unserer Pfarreiengemeinschaft 
 
 
Samstag, 1. August  

St. Clemens  17:00  SVM für LuV unserer Pfarrgemeinde 
           Gerhard u. Elisabeth Weyer, Söhne Theodor u. Bernhard 

           Reinhard Bittner  
Sonntag, 2. August  

Herz Jesu   11:30  Hl. Messe für LuV unserer Pfarrgemeinde 

           Gustavo Quinonez  
St. Clemens  11:00  Taufe von Laura Marie Di Salvi und Maya Klein 

St. Konrad  10:00  Hl. Messe für LuV unserer Pfarrgemeinde 
           JG Herbert Kucharzewski, Luzie Kucharzewski  

           u. LuV Fam. Kucharzewski u. Freund, Richard Bukowietz  
Montag, 3. August  

Herz Jesu   19:30  Stille Anbetung  

Dienstag, 4. August - Hl. Johannes Maria Vianney  
Herz Jesu   09:15  Hl. Messe - gestaltet von der kfd  

Mittwoch, 5. August  
Herz Jesu   18:00  Rosenkranzgebet  

       18:30  Abendmesse 

           JG Josef u. Maria Kurz, JG Msgr. Paul Adenauer  
           Paul u. Johanna Kirstein, Elisabeth u Helmut Breidenbach 

           LuV der Familien Schiffer und Jakobs  
St. Clemens  08:45  Rosenkranzgebet  

Donnerstag, 6. August - Verklärung des Herrn  
St. Clemens  18:00  Rosenkranzgebet  

       18:30  Hl. Messe für geistliche Berufungen  

Freitag, 7. August - Herz-Jesu-Freitag 
Herz Jesu   18:30  Abendmesse mit sakramentalem Segen  

St. Konrad  08:45  Rosenkranzgebet  
       09:15  Hl. Messe mit sakramentalem Segen  

Samstag, 8. August - Hl. Dominikus  

St. Clemens  11:00  Taufe von Jannis Uwe Krueger  
       17:00  SVM für LuV unserer Pfarrgemeinde 

           JG Jakobus Menzen, Toni u. Eduard Lange  
           JG Diakon Helmut Brombach  

Sonntag, 9. August - Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein) 

Herz Jesu   11:30  Hl. Messe für LuV unserer Pfarrgemeinde 
           JG Liesel May, LuV den Familen May und Valdor 

           Gertrud Weyer, Fritz Kosel, LuV Fam Gerhards u. Müller 
St. Konrad  10:00  Hl. Messe für LuV unserer Pfarrgemeinde 

           JG Diakon Helmut Brombach 
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Möbel und Einrichtungsgegenstände gesucht! 
 
Gesucht werden Einrichtungsgegenstände aller Art. Sollten 

Sie oder Ihnen bekannte Personen entsprechende Dinge spenden wollen, schrei-
ben Sie bitte ein Mail an die Flüchtlingsinitiative „Willkommen in Paffrath/Hand“  
 

info@willkommen-im-paffrath-hand.de   
 

und senden Sie, wenn möglich, auch Bilder und Abmessungen der Gegenstände. 

 
Wir suchen auch Unterstützung bei der Organisation der Spenden und Hilfe rund 

um das Umzugsgeschehen. Wer mitmachen will, wendet sich bitte auch an obi-

ge Anschrift. 

mailto:info@willkommen-im-paffrath-hand.de
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Radfahrschule für 
(geflüchtete) Frauen 
Termine im zweiten Halbjahr 2020  
Wir planen im Rahmen unserer Initi-
ative auch Verkehrssicherheitstrainings, Pannenkurse und Radfahrschulungen vor 

allem für Anfänger. Zusammen mit unserem Kooperationspartner - der Radfahr-

schule Köln - ergibt sich die Möglichkeit, geflüchteten Frauen unter professio-
neller und umfangreicher Anleitung durch Frauen das Radfahren beizubringen, 

um so ihre Selbstständigkeit zu fördern und sie auf ihrem Weg der Integration 
nachhaltig zu unterstützen.  

Für 2020 sind - wie schon im Vorjahr - wieder mehrere Kurse geplant. Der Anfän-

gerkurs richtet sich in insgesamt 12 Unterrichtsstunden - verteilt über drei 
Tage - speziell an Erwachsene, die das Radfahren erlernen wollen. Neu im Ange-

bot in diesem Jahr sind Aufbaukurse für Frauen, die ihre Fertigkeiten beim Rad-
fahren verbessern wollen.  

Wir nehmen für die geplanten Kurse Ende August und Anfang September ab so-
fort Anmeldungen unter Angabe der Kursnummer, der Wohnanschrift und Kon-

takt E-Mail online über unsere Website entgegen: https://www.mobile-nachbarn-

schildgen.de/kontakt/  
Weitere Details zu diesem Angebot, den verschiedenen Kursen und den vorgese-

henen Terminen sind dem Veranstaltungsflyer zu entnehmen.  

Aus dem Verbund  
Mobile Nachbarn in Paffrath  
Bergisch Gladbacher Streifzüge  

Ferienvergnügen (nicht nur) für Familien  
Vorschläge für Wander- und Radtouren in den Stadteilen. Entstanden aus einer 

Idee der Initiative „Mobile Nachbarn in Paffrath“ werden in Kooperation mit der 

„Staubwolke Refrath“ und dem ADFC innerhalb des Bergisch Gladbacher Stadtge-
biets Rundkurse = Streifzüge angeboten, die es Familien mit Kindern, ebenso 

wie allen anderen Personen ermöglichen, zu Fuß oder mit dem Rad die Umgebung 
in Form einer Rätseltour kennenzulernen.  

Die jeweiligen Rundkurse sind zwischen 5 und 8 km lang und können erwandert 

oder mit dem Fahrrad in 90 bis 240 Minuten bewältigt werden. Der Einstieg in die 
Runden kann an jeder Stelle des Kurses erfolgen. Zur besseren Orientierung sollte 

jedoch die vorgegebene Fahrtrichtung beibehalten werden.  
Dies ist eine kostenlose, permanent verfügbare, gesunde Freizeitbeschäftigung für 

Familien, die gerade in diesem Jahr keine Urlaubsreisen machen können. Die Stre-
cken verlaufen überwiegend abseits der Hauptverkehrsstraßen. Es gibt viele Kin-

despielplätze und Naturspielplätze an Bächen und Teichen zu entdecken. Bisher 

sind neun Routen erstellt. Die Streifzüge sind auf der Homepage des ADFC 
(www.adfc-berg.de) zu finden.  
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Verbindliche Anmeldung für die Mitfeier eines Gottesdiens-
tes: 
Für die Mitfeier der Heiligen Messen ist weiterhin eine verbindliche Anmel-

dung erforderlich. 
 

 

Sie haben zwei Möglichkeiten, sich anzumelden: 

Telefonisch unter  02202 55452 im Pastoralbüro oder den Kontaktbü-

ros  
 Mit einer E-Mail an buero@stclemens-paffrath.de 

 Die Anmeldung ist jede Woche ab Montag 9:00 Uhr bis Freitag 11:00 

Uhr für das darauffolgende Wochenende möglich. 

 Die Anmeldung ist nur gültig gesichert mit einer Bestätigung (durch 

eine Zusage am Telefon oder eine Antwortmail des Büros). 
 Zur Anmeldung geben sie Vor-, Zuname und Adresse an. Sie erhalten 

keine Eintrittskarte, die Einlasskontrolle erfolgt durch das Willkom-

mensteam. 
 Die Anmeldeliste dient der Einlasskontrolle und der Rückverfolgung der 

Infektionskette im Falle eines späteren positiven Corona-Test eines 

Gottesdienstbesuchers. Sie wird nur zum angegebenen Zweck gespei-

chert und nach zwei Monaten unter Beachtung des Datenschutzes ge-
löscht. 

 

 

Wer sich nicht angemeldet hat, besitzt keine Garantie zur Teil-
nahme am Gottesdienst und wird zum Gottesdienst nur zugelassen, 

solange verfügbare Plätze in der Kirche vorhanden sind. Darüber entschei-
det das Willkommensteam.  

 

Die vorgeschriebenen Hygiene– und Abstandsregeln müssen 
zwingend eingehalten werden. 

mailto:buero@stclemens-paffrath.de
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Mittwoch, 5. August 2020 19:30 Uhr 
"Ohne Ort kein Glück – ohne Orts-
gefühl kein Nachhalt“  
(Peter Handke) 
 

Gesprächsabend mit  
Pfarrer Franz Meurer aus Köln  
 

Es gibt „Ohne Ort kein Glück ", meint der Schriftsteller Peter Handke. So 
sieht es auch der bekannte Kölner Pfarrer Franz Meurer. 

Jeder Mensch braucht einen Ort, wo er sich zuhause fühlen kann. 

Pfarrer Franz Meurer erzählt, wie er das Evangelium verkündet. Meurer, 
der auch als ‚Sozialpfarrer’ oder ‚Don Camillo aus Vingst’ bezeichnet 

wird, ist bundesweit durch sein soziales Engagement sowie ungewöhnli-
che Aktionen bekannt. 

 
Seit 1992 ist er Pfarrer der Katholischen Kirchengemeinde St. Theodor 

und St. Elisabeth in Köln-Vingst und -Höhenberg – zwei Stadtteile Kölns 

mit starken sozialen Herausforderungen. Diesen begegnet er mit viel 
Kreativität und Elan, gründete das »HöVi-Land« als Ferienprojekt für 500 

Kinder, organisiert Essensausgabe und Kleiderkammer und die Möglich-
keit für Jugendliche, einen Gabelstaplerführerschein zu machen. 

 

Bekannt wurde er auch durch Buchveröffentlichungen wie »Von wegen 
nix zu machen – Werkzeugkiste für Weltverbesserer« (zusammen mit 

Jürgen Becker und Martin Stankowski). 
Beim Pastoralen Zukunftsweg des Erzbistums Köln leitet Pfarrer Meurer 

das Arbeitsfeld 1: (Geistlicher) Kulturwandel und Vertrauensarbeit.  
 

In Kooperation von H&Ä, Herz Jesu Gemeinde und Katholischem Bil-

dungswerk Rhein-Berg. 
 

Ort: Pfarrsaal Herz Jesu, Eintritt frei - gerne Spenden. 
 

Begrenztes Platzangebot; Voranmeldungen unter Angabe der Kontaktda-

ten haben Vorrang - im H&Ä-Café, unter 02202-2609296 oder  
info@himmel-un-aeaed.de 

 
Die geltenden Corona-Schutzregeln sind einzuhalten, Mund- und Nasen-

schutz ist mitzubringen. 
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